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t HANS STUCK t

Unser Ehrenmitglied Hans Stuck ist im Alter von 78 Jahren verstorben.

Er gehörte zu den legendären Männern des deutschen und internationalen Motorsports. In

den Jahren 1922-1956 holte er auf den Marken Dürrkopp, Austro Daimler, Mercedes Benz

Auto Union, Cisitalia, A.F.M. und Porsche 403 erste Preise und Rekorde. Darunter 14 ab

solute Weltrekorde, 23 Klassen-Weltrekorde und einen Motorboot- Weltrekord. Von 1957—

1961 dann auf BMW noch 52 Siege. Insgesamt wurde Hans Stuck auch 12 mal Deutscher

Meister und 1 mal Europameister und zuletzt 1960 Deutscher Bergmeister.

Auf Grund seiner zahlreichen Erfolge wurde er vom Bundespräsidenten mit dem "Silberlor

beer" ausgezeichnet.

Der Motorsport verliert mit ihm einen

seiner populärsten Männer der Vor- und

Nachkriegszeit und der Automobil-Club

München ein Ehrenmitglied und einen

Freund. Wir werden Hans Stuck stets ein

ehrendes Andenken bewahren.

H. P. Haberl



XAVER HEILMANNSEDER

Unser Clubmitglied - Xaver Heilmannseder - Ehrenpräsident des Bayerischen Hotel- und
Gaststättenverbandes wurde im Februar 75 Jahre alt. Beieinergroßen Feier, die ihm zu Eh
ren veranstaltet wurde, verliehen die drei Oberhäupter der Stadt die Medaille "München
leuchtet - den Freunden Münchens".

Als Gastronom, sowie als Vertreter nationaler und internationaler Verbände leistete er Vor
bildliches. Auch der Berufserziehungund der Gründungder Hotelberufsschule des Landes
verbandes widmete er sich mit ganzem Einsatz. Daneben versah er fast ein Dutzend Ehren
ämter.

Die Damischen Ritter ehrten und krönten ihr Mitglied Heilmannseder nach altem Brauch.
AlsXaver L, Wirtsregent von Bayern, erhobensie ihn zum Denkmal, wobei allerdings das
Geld nur für den Sockel reichte, so daß sich Heilmannseder selbst als Standbild hinaufstel
len mußte.

Der Automobil-Club München schließt sich den vielen Gratulanten an und wünscht seinem
Clubmitglied weiterhin

alles Gute undnoch viele aktive Jahre bei bester Gesundheit.

H.P.Haberl

VORANZEIGE ZUR GROSSEN FRÜHJAHRSAUSFAHRT

Unsere diesjährige große Frühjahrsausfahrt findet heuer vom 25.5.78 (Frohnleichnam) bis
28.5.78 statt. Es geht nach Einsiedeln in der Schweiz, wo bereits ein 60-Betten-Hotel kom
plett für uns reserviert ist. Genaue Ausschreibung mit Programm erscheint im nächsten
Echo. Anmeldungennehme ich aber bereits jetzt an, denn der 61.Teilnehmer wird leider an
derweitig untergebracht

HJD. Werner, Tel. 812 31 42

Die Aufnahme in den ACM haben beantragt:

EvaVölkl geworben durch: Toni Miller

Gerhard Alberter geworbendurch: Julius Wagenführer



Wirgratulieren zum Geburtstag

im März: Bürgermeister Alois Kastl 18.3. — 60 Jahre
8163 Bayrischzeil

im April: August Leinauer 6.4. — 60 Jahre
Ehrwalderstraße 114

8000 München 70

Alfred Manhardt 19.4. - 75 Jahre
Rabenkopfstraße 49
8000 München 90

Toni Frauenholz 24.4. - 70 Jahre

Sommerfeld 14

8024 Fürth b. Deisenhofen

1. SAMSTAG NACHMITTAG - AUSFAHRT 1978

AM 18.3. NACH MAISACH.

Die Brauerei Maisach lädt den A.C.M. recht herzlich ein. Geboten wird eine Besichtigung
der Brauerei, 1 Maß Bier und eine kleine Brotzeit. Anschließend noch gemütliches Beisam
mensein im Bräustüberl.

Wir treffen uns also am

Samstag, den 18.3.78 um 15.00 Uhran der Brauerei Maisach.

Anfahrt: Autobahn Stuttgart biszur AusfahrtFürstenfeldbruck, dann Richtung Dachaubis
Esting und dort links ab bis Maisach.

Für ganz Vorsichtige, bzw. Durstige, empfehle ich die S 3, Abfahrt ab München Hbf. 14.10
oder 14.50 Uhr. Fußweg vom Bf. Maisachzur Brauerei ca. 5 Minuten.

Anmeldungen zur Platzreservierung bitte an mich an den Clubabenden oder telefonisch un
ter Tel. 812 31 42 abends.

Anmeldeschluß - nach Möglichkeit - bis 11.3.78.
VielSpaß wünscht jetzt schon Euer HDW

Josef Zimmermann & Sohn Gegründet 1911
Nachf. A. & E. Schreck GmbH & Co.

Sanitäre Anlagen Bad- und Kücheneinrichtungen nach Maß- Neuzeitliche
Gas und Wasser Geräte und Warmwasserbereiter • Umweltfreundliche
Spenglerei Gaszentralheizungen •Bauspenglerei - Dachanstrich-
Bedachungen arbeiten •Bedachungen •Dachinstandsetzungen

ERZGIESSEREISTRASSE 1 • 8000 MÜNCHEN 2 • TELEFON (089) 0 196520



%4tjtära
Reprografischer Betrieb
Max Wittenzellner

8000 MÜNCHEN 2
Thalkirchnerstr. 72

Tel.: 53 01 95

eigener Kundenparkplatz

LICHTPAUSEN • FOTOKOPIEN MIKROVERFILMUNG • GROSS
FOTOS • REPRODUKTIONEN • OFFSETDRUCKE • FARBDRUCKE

SCHNELLDRUCKE

FIAT
• Verkauf

• Kundendienst

• Reparaturen

• Ersatzteile

MÜNCHEN 2

Luisenstraße 5

Telefon 59 41 31

und 59 38 85

Rudolf Houzer GmbH

Südl. Münchener Straße 66

8022 Grünwald
Telefon 089 76492648

GRUNDBESITZ-

• VERWERTUNG

• VERWALTUNG

WIR EMPFEHLEN

CASTROL GTX2
SAE15W-50(HD)

für die Sicherheit Ihres Motors

Anton Amberg
Malermeister

L Sämtliche
' w Spezialanstriche,
•

Ernastraße 26

8000 München 82

Telefon 430 28 60•
Lackierungen und
Fassaden-Beschichtungen



FASCHINGSBALL - SPLITTER

Als sich Trudl Pesl, Ferdinand Littich und Peter Haberl vor die Aufgabe gestellt sahen, den
heurigen Faschingsball zu organisieren, war das Hauptproblem - was muß gemacht werden,
damit dieser Ball ein würdiger Nachfolger des Vorjährigen wird. Sie hatten sich im letzten
Jahr wirklich ein hohes "Soll" gesetzt, doch,.um es vorweg zu sagen, sie lösten dieses Pro
blem mit Bravour.

Der Ball fand am 3.2.78 im Lindengarten statt. Empfangen wurden wir von unserem Karl
Ibscher - der auch die Freikarten zwickte -und sich wie schon so oft zur Verfügung stellte.
140 ACMler fanden in dem nicht allzu großen Raum Platz, wobei für die Gemütlichkeit
wichtige Tuchfühlung gegeben war. Sie erlebten eine rauschende Ballnacht.

Als Conferencier agierte einmal mehr unser unverwüstlicher Martin Gieshoidt, unterstützt
vom Nummerngirl Christi Erdmann, ganz ala Ingrid Steeger - inclusive Zahnlücke.

Die erste Ansage galt einem Männerchor, dargestellt von Trudl Pesl, Margot Müller, Herta
Littich und Gertraud Haberl. Sie sangen das schöne Lied "mei Freind des is a Luda" (es
handelte von Clubabend-Alibi's).

Nach kurzem Tanz - beschwingt von der Clarissa-Band, kam bereits des Abends zweiter Hö
hepunkt, der "Grand Prix de ACM-Vision", eine Play-Back-Darbietung mit namhaften
Künstlern. Nacheinander traten auf: Amanda Lear (Ferdinand Littich) mit ihrem neuesten
Lied aus der US-Hitparade, Tanja Berg (Christi Erdmann) mit den Song: ".. in der Nacht",
Bill Ramsay (Uli Wagner) mit einer anschließend brennholzreifen Gitarre, Wencke Myrre
(Charly Werner) mit "Charly kann nicht zahlen", das berühmte Königsseetrio (Anschi Wag
ner - Waltraud Wilsenack - Ingrid Wagenführer) mit dem "Echo vom Königsee", und
schließlich Fredl Fesl (ein ACM-Tourenleiter) mit dem "Taxilied". Herauszuheben ist noch
eine selbstgedichtete Strophe von der Christi, welche erheblich schöner als das Original-
Play-Back war, sowie die neben dem Singen von Charly gesammelten DM 30,—, die unserer
Clubkasse guttun.

Als dritten Höhepunkt erlebten wir dann die Wahl des "MISTER ACM". Nachdem alle vom
Conferencier vorgestellt waren, produzierten sich Uli Wagner, Lulu Wagenführer, Peter Ha
berl, Roman Bargiel, Werner Bergermeier, Hermann Lux, Laszlo Peres und Ferdinand Lit
tich in ihrer Kür. Wenn auch am Sieg des als alter Dattergreis auftretenden Ferdinand Lit
tich nichts zu rütteln war, so beeindruckten doch auch die Kraftleistungen von Roman Bar
giel - der die Trudl Pesl in bedenkliche Kronleuchternähe brachte und das aus zwei Topflap
pen und 70 cm Schnur bestehende Kostüm"' von Werner Bergermeier.

Es ging bereits auf Mitternacht zu, als alle Darbietungen beendet waren und sich das ACM-
Volk ausschließlich dem Tanze hingeben konnte. Einige Dauerbesetzer belegten auch die
Bar, was bei den reellen Preisen jedem möglich war. Die Wirtsleute (die Wirtin ist die Schau
spielerin Helga Anders) taten wirklich alles, um uns mit Speis und Trank zufrieden zu stel
len.

Ich glaube, daß auch dieser Ball allen Teilnehmern wieder ausgezeichnet gefallen hat und
möchte diesen Bericht schließen mit dem nochmaligen Dank an alle Aktiven, besonders
aber den Organisatoren Trudl Pesl, Ferdinand Littich und Peter Haberl.

Die Verantwortlichen möchten sich ebenfalls bei allen recht herzlich für Ihre Teilnahne und
die gekonnten Darbietungen bedanken. Vergessen sei auch nicht die Jury - die Ferdinand
Littich zum Mister ACM 1978 wählten - es waren die Damen Moest, Stötterau und Völkl.
Es freute uns auch, daß der Wagenführer Lulu in die Mister ACM-Wahl einsprang, da zwei
vorgesehene Mitstreiter scheinbar ihre Muskeln nicht fanden und somit nicht erschienen.
Martin Gieshoidt wußte nicht nur als Conferencier zu gefallen, er zeichnete auch die Ur
kunden, die den Aktiven als Erinnerung überreicht wurde und stellte eigenhändig für den
"Mister ACM" eine Skulptur her. Auch hierfür nochmals unseren Dank.

HJ. Haberl



WILD • GEFLÜGEL- FEINKOST aus
München's bekanntem Fachgeschäft

2ertDirhgetDölbe
München, Ledererstraße 3, Telefon 226824

In Bayern - ein Begriff
für Sauberkeit

Die
Münchner

Heinzelmännchen P
'S* 089/484011

Für kleine Betriebe und große Unternehmen. Von der
Glasreinigung bis hin zur ständigen Unterhaltsreinigung.

München - Ingolstadt - Regensburg - Cham

AUTOMOBILE

Geländesport
Moto-Cross

Motorräder

Motorrad-Bekleidung

Sämtl. Zubehör und

Ersatzteile vorrätig!

Vertretung in München:

SEBASTIAN NACHTMANN
Mehrfacher Deutscher Motorrad-Geländemeister

Hans-Mielich-Platz • Telefon 089/65 2382

Ausstellungsraum: Hans-Mielich-Straße



DIE PLAY-BACK-KÜNSTLER FOTOS: U.Bachmeier

DER MANNERCHOR FOTO: HDW



WoesSpaß macht,Gastzu sein
Man kann den Wienerwaldschon langeken
nen - er ist immer wieder ein Erlebnis. Hier
werden Speis und Trankzu einem kleinen
Fest, hier treffen sich noch Menschen.dieZeit
und Muße haben und sich die Freiheit neh
men, das Leben zu genießen. Wienerwald-
das ist die Garantie für schöne Stunden und
eine gute Mahlzeit. InternationaleSpeziali
täten,durchgehend warme Küche,vomVor

mittagbis in die späte Nacht.an jedem Tagder
Woche, schneller Service.freundliche Be
dienung. UndalleSpeisen auch im
Straßenverkauf! Das ist Wienerwald,
wie man ihn schätzt. Hier macht
es Spaß.Gastzu sein.

Wienerwald*
Elsenheimerstraße61,8000 München21,Telefon57 96 443

IRENE GESSLER • MOMMSENSTR. 5

8000 MÜNCHEN 40

TELEFON 3614804 (bei Lux)

SÜDGRIMA
MARMOR-
FLIESEN -
GROSSHANDEL

Kirschstraße 33

8000 München 50 (Allach)
Telefon 089/8121037

Goldener
Krug

Pächter:
Christa Houzer

Ferdinand Hansen

KREIDLER

50 can-5 Gänge-6^5 PS-
85km/h-Zünde!ektronik

KBfBUR • WMtHMntCf 1973
BMMnstTODQrorowSMW«

Bayerische und
internationale Speisen
und Spezialitäten ♦
Kleine Bierbar O
Kaffee und Kuchen

Neugermering,
Augsburger Str. -
Ecke

Königsberger Str.
Tel. 089/8416314

Wir freuen uns über Ihren Besuch

ANTON GERSTL Inh. Ferdinand Littich jun.

HERCULES • KREIDLER • MOBYLETTE • ZÜNDAPP

Motorräder - Fahrräder - Mopeds - Ersatzteile - Zubehör
Werkstätte - Kundendienst

8 München 2 - TrappentreustraBe 10
Nähe Donneraberger Brücke - Telefon 50 62 85



Uschi ßocHrweier



LONDON '78

Die Pilgerfahrt zur Motorcycle Racing and Sporting Show nach London Anfang Januar war
in früheren Zeiten der fast unausweichliche Jahresbeginn eines Motorradbastlers; denn dort
gab - und gibt - es Spezialitäten, die jedes Mechanikerherz höher schlagen lassen. Als die
preiswerten Charterflüge den Besuch dieserAusstellung ohne großen Einsatz von Urlaubsta
gen an einem verlängerten Wochenende ermöglichten, hatte sich bald eine Mannschafther-
ausgebildet, die alljährlich den Sprung über den Kanal unternahm, zunächst nach alter
ACM-Regel als reine Herrenpartie. Reiselustige Damen wurden schnell überzeugt, daß sie
sich dort nur furchtbar langweilen würden. Damalsverbrachte man tatsächlich einen we
sentlichen Teil des Tages in den Ausstellungshallen und bei Motorradhändlern, die Abende
hingegen so, wie sie unbeweibte Herrenhalt zu verbringen pflegen.
Dann jedoch begannen die Werbung für London als preiswerte Einkaufsstadt sowie der un
ter unseren jüngeren Motorradlern ausgebrochene Hang zur Zweisamkeit an den Grundfe
sten dieses Ausflugs zu rütteln, so daß vor einigenJahren die Teilnahmebedingungen libera-
lisiert werden mußten und in zunehmendem Maß mitreisende Damen gesichtet wurden.
Dies blieb nicht ohne Einfluß auf den Charakter der Veranstaltung: zunächst erhöhte es
den Reisepreis für den einzelnenum ein Mehrfaches, denn außerFlugund Bett beansprucht
ja die Sozia nicht selten ein namhaftes Budget, um standesgemäß shoppen zu können. Dann
verliert eine Ausstellung auch sehr an Anziehungskraft, wenn man aus dem tiefsinnigen Stu
dium einer zurückverlegten Fußraste durch eine quengelnde Begleiterin gerissenwird, die in
die Carnaby Street möchte. Schließlich ist das Londoner Nachtleben für Paareauch nichts
Weltbewegendes. Eine normale Wirtschaft sperrt unerbittlich um 11 Uhr zu.
Als vor kurzem in der Runde der früheren Mitfahrer der Bazillus der Familiengründung zu
wüten anfing und sie sich plötzlich Ehefrauen, Kinder, Schwiegermütter etc. zulegten, war
die Todesstunde der ACM-Londonfahrt angebrochen • bis unseren Freunden in ein paar
Jahren vielleicht Weiber und Kinder dermaßen auf die Nerven gehen, daß sie wieder froh

Bachhofer - Haas & Partner
Generalagentur

Bayern-Versicherung • Bayerische Versicherungskammer

• Günstige Beiträge in der Kfz-Versicherung

• Kostenlose Versicherungsanalysen für Betriebe und Privatpersonen

• Renten-Service mit Berechnung

• Günstige Finanzierungen

Telefon

(089)806091/92 VER
BAYERN

SICHER

Telefon

UNG (08142)15626



sind, dem häuslichen Herd ein paarTage entfliehen zu können.
So bestand also am 2. Januar 1978 unsere Reisegruppe nach London nur aus mir • mit Frau
natürlich! Immerhin stießen dann später noch einige versprengte Truppenteile dazu, den
Völkl haben wir schließlichvor der Ausstellungshalle durch reinen Zufall getroffen.
Da es sich bei dieserTeilnehmerzahl nicht rentierte, den früher obligaten Bus zu mieten (in
Blütezeiten haben wir 14 Personen in einen VW-Bus gepfercht!), hatte ich ein Hotel in
nächster Nähe der Ausstellung bezogen. Am Tage vor deren Eröffnung wollte ich versuchen
mich und die Meinen mit dem üblichen Vorrat an Freikarten einzudecken. Dabei gerieten
wir unversehens in eine Pressekonferenz, schauten zu, wie man die neuen Hondas mit einer
Bikini-Schönheit optisch aufzuwerten versuchte und wurden schließlich kostenlos voll Al
kohol gepumpt. Noch heute stinkt er mir, daß ich in die Anwesenheitsliste als vertretenes
Presseorgan "Motorrad" schrieb und nicht "ACM-Echo" - aber das war ja vor dem Alkohol,
also vor Einsetzen der Phantasie.

Die Ausstellung selbst, das muß zur Ehrenrettung der Daheimbleiber gesagtwerden, ist bei
weitem nicht mehr das, was sie einmal war. Auch in England sterben die Tüftler langsam
aus, die Industrie baut immer mehr und größere Stände auf, aber mit der IFMA oder Mai
land können halt die beiden königlichen Gartenbauhallen nicht konkurrieren. Wie überall
sind die großen japanischen Marken Objekt der angebotenen individuellen Umbaumöglich
keiten - Rahmen, Verkleidungen, Motorumbausätze, Gußräder und was es halt so gibt.
Owen verkauft nach wie vor seine Helme ab Stand, billigund gut wie immer, mit Maßneh
men und Anpassen und einem Hauch von British Special Service. Gus Kuhn zeigte eine
BMW mit wild bespikten Reifen und einer abenteuerlichen Handwärmerkonstruktion, de
ren Fahrer das Nordcap erobert hatte - Heizgriffe waren ihm wohl zu unsportlich. Jawa
kam mit Beiwagen, auch einem bussiness side car,der aussah, als sei er für Beerdigungsinsti
tute entwickelt. Angesichts des schwachbrüstigen Motorsnicht gerade etwas für Sport- und
Rennfahrer.

Ein Südtiroler Freund hat es sich manche Flasche kosten lassen, daß ich, wenn auch zu stol
zen Preisen, alle Ersatzteile für seinen BSA-Motor völlig problemlos aus den unerschöpfli
chen Regalenvon Pride & Clarke holte, der sein Motor-Imperium inzwischen über fast die
ganze Stockwell Road ausgebreitet hat. Noch heute sehe ich unseren Fritz Holzapfel ver
klärten Blickes in den Regalen mit gebrauchten TeÜen stöbern und nur mit Gewalt konnten
wir ihm einen Motor entreißen, den er andächtigans Herz drückte.
Von London selbst gibt es nicht viel zu berichten. Wen es interessiert, der soll hinfahren, ob
im Januar mit mir oder im August auf eigene Faust. Immerhinüberrascht dieseriesige Stadt
auch alte Freunde ab und zu mit einerNeuigkeit: es ist mir gelungen, in einerganznorma
len englischen Gaststätte ein vorzüglichesMittagessen zu bekommen!

Hermann Lux

Bei nicht verschuldetem Unfallinstandsetzung
Unfall rechnen wir mit der l a^Sanm/iAn
jeweiligen Versicherung ab. LaCKierungen

Kfz.-Reparaturen und
Leihwagen werden gestellt Kundendienst

Gebr. Wagenführer
Inh. Julius Wagenführer 8000 München 19, Tel. 1613 72

Hirschbergstraße 21-23



H>
Gebrauchtwagen

An- und Verkauf

HANS PESL
München, Schüleinstraße 1

Telefon 43 3216 u. 430 53 26

'SHELLS

JULIUS JLMBERGER & SOHN

Heizöl-Shell-Vertragshändler
Brennstoffhandel

8024 Oberhaching, Hahilingastraße 5
Telefon 61 31 658

Brandneu:

Wassergekühlter 17-PS-Motor
(neue Versicherungsklasse),
5 Gänge, Alu-Druckgußräder,
Scheibenbremse.
Führerschein 1, ab 18 Jahren.

Mehrfarbendrucke

Prospekte

Kataloge

Broschüren

Plakate

Schnelltrennsätze

Formulare

FAHRRÄDER - MOPED - SPIELWAREN

München-Trudering

Feldbergstr. 4-6 Truderinger Straße 314

ZÜNDAPP - Bootsmotor + Rasenmäher

VESPA - Mofa - Moped - Motorroller
HEINEMANN - PKW+Bootsanhänger

MODELLEISENBAHN - MÄRKLIN -TRIX

WM>
8 MÜNCHEN 40 • BELGRADSTR. 32 • TEL. 300 93 92



Ä CM - Skimeisterschaft 1978

Mit einer Starterliste von 61 Teilnehmern, und Jupp
Rettschlag alsOrganisatorstand ein Ergebnisbereits vor
Beginn der Veranstaltung fest, nämlich ein gelungener
ACM-Tag.

Schon früh fanden sich die ersten Akteure am Schauplatz
ein, um den kühlen aber dennoch schönen Tag zu nutzen. Als
besonders bemerkenswert wäre zu erwähnen, daß alle Klassen
gut besetzt und "durchwachsen" waren.Trotz World-Cup Zeit-
nehmung und Lautsprecheransage wie bei den Profis, wurde das
Rennen mit dem nötigen Humor angegangen. Dassoll aber nicht
heißen, daß ACM Skifahrer die Brettl'n nicht sausen lassen. Eine
Ausfallquote von 23 Startern spricht fürsich.Prominentester
Ausfaller war Eddy Hau, ausgezeichneterSkifahrer und ACM-Mo-
torrad-AS hatte kein Glückbeim Kampf mit den Torstangen. Eini
genSki-Haserln erging es ähnlich,siegriffen frühzeitig in den Schnee,
wobei teilweiseartistischeNummern gezeigtwurden.

Die Jugendklasse bis 14 Jahre wurden bei den Mädchen von Barbara Baumgartner vor Petra
Schott gewonnen. Skitalent Schuli Wagenführer (11) gewann mit einer Gesamtzeit von
139.11 bei den Buben vor FerdinandLittich jun. der mit einer Zeit von 1.37.27 zwar Best
zeit markierte, aber wegen eines Torfehlers nur Platz zwei belegte. DieseZeiten hätten ge
reicht, um bei den ACMlern zwischen 15-30 Jahren unter die ersten vier zu fahren - alle
Achtung vor den "Junghölzern".

Hart gekämpft haben auch die Damen, immerhin gab es einige Favoriten wie Gerda Rett
schlag oder IngridWagenführer. Die Siegerin hieß jedoch DorisEgerland gefolgt von Silvia
Anderl und Rosmarie Leichte. Die Nummern 30-47 kennzeichnete schließlich die Starter
der Klasse Herren I 15-30 Jahre. Helmut Angerer, Sieger der letzten beiden Jahre er
kämpfte sich auch heuer wieder den Siegerpokal. Auf den weiteren Plätzen folgtenElmar
Renner und Kurt Distler, der mit seinem zweiten Lauf nicht zufrieden war.

Durch Ausfalle glänzte das ACM-Mittelalter der KlasseHenen II. Nur sieben der neunzehn
genannten erreichten das Ziel. So fiel der Sieg an Hans
Angerer und Platz zwei für Rallyefahrer Nicki Kollin.

Bei den Senioren waren vier Starter gemeldet, wovon
lediglich zwei das Ziel durchfuhren. Hans Anderl mit
Start Nr. 81 hatte Pech am drittletzten Tor. Trotz

Sturz versuchte er noch weiterzufahren, doch bei dem
Versuch nach FIS-Regeln zum ausgelassenen Tor zu
rückzusteigen öffnete sich die Bindung, und da warens
nur noch zwei.

Sepp Greger erfreute sich ebenfalls am "ACM-Skizirkus"
und belegte den zweiten Platz, konnte jedoch den Sieger

Wolfgarig Bteling nicht gefährden. Vermißt hatte man in dieser
Klasse Herrn B. Deisenhofer und Herrn Sepp Liebl.

Helmut Diehl



Canon!Weltspitze
CanOII AE-1 Erste voll-
elektronisch gesteuerte Kleinbild-
Spiegelreflexkamera der Welt
mit eingebautem Micro-Com,
puter(CPU).
MitCanon-Wechselobjektiv
FD 1:1,8/50 mm

nur 798,-
plus mit Tasche

Canon
Winder A
für elektromotorischen |
Filmtransport

m" 299,-
plus

Speedlite 155 A
Erstes vollautomatisches
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nur209,-

Canon 514 XL-S
Canosound

Kompakte Super-8-KameraJ
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s iL
Münchens großes Spezialhaus
AM STACHUS • TELEFON 594361
Filiale St. Bonifatiusstratte 16 und Sendlinger Tor-Platz 7
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Industrieschmierstoffe

Schmierfette
Sonderschmiermittel mit M0S2

Optimol-Ölwerke GmbH
München 8

Friedenstraße 7

Ruf 404044-47



P.S. Für ihren Einsatz dankt der ACM der Familie Rettschlag recht herzlich, allen voran un
serem Sportleiter Jupp für diewiederperfekte Organisation und Durchführung, ebenso den
Torrichtern Hans Huber und Dieter Rudeck.

Ergebnisliste Ski-Meisterschaft

Kl. 1 Jugend ••Mädchen Kl. 3 Herren 15-30 Jahre

1 Barbara Baumgartner 2.04.17 1 Helmut Angerer 1.21.54

2 Petra Schott 2.08.02 ACM Clubmeister 1978

3 Manuela Schreck 2.11.55 2 Elmar Renner 1.27.03

Kl. 1 Jugend ••Buben
3 Kurt

4 Heinz

Distler

Egerland
1.29.05

1.39.62

1 Schuh Wagenführer 139.11 5 Manfred Sensburg 1.41.67

2 Ferdinand Littich 137.27 6 Walter Korutschka 1.44.85

3 Roland Kössler 1.42.00 7 Georg Kiechle 1.46.05

4 Seppi Greger 1.42.06 8 Heinz Kuhn-Weiß 1.48.84

5 Andreas Greger 1.46.65 9 Gerhardt Alberter 2.57.30

6 Hansi

7 Markus

Angerer
Baumgartner

1.53,50

2.08.72 Kl. 4 Herren 31-50 Jahre

8 Hubert Ibscher 2.13.94 1 Hans Angerer 1.25.87

Kl. 2 Damen
2 Niki

3 Max

Kollin

Demmel

1.39.53

1.40.85

1 Doris Egerland 1.53.53 4 Gerhard Düthorn 1.49.16

2 Silvia Anderl 1.54.09 5 Hans Koch 2.00.01

3 Rosemarie Leichte 1.57.09 6 Alfred Schreck 2.01.67

4 Ingrid Wagenführer 1.57.74 7 Hans Gresser 3.12.18

5 Michaela

6 Irene

Meier

Gessler

2.01.00

2.01.60 Kl. 5 Herren über 50 Jahre

7 Ulrike Kraus 2.19.66 1 Wolfgang Bieling 2.31.64

2 Sepp Greger 2.53.68
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704 1837, Präsident: Uli Wagner, Inninger Str. 5, 8000 München 70, Tele
fon 71 33 66, Redaktion und Anzeigenverwaltung: Hans Peter Haberl,
Druckerei: K. & P. Haberl, Belqradstr. 32, 8000 München 40, Telefon
300 93 92, Clubabend Jeden Mittwoch, 20 Uhr, im Clubraum des Wiener
wald Restaurant, Elsenheimerstr. 61, 8000 München 21, Nähe TÜV. Für
unverlangt eingesandte Manuskripte wird keine Gewähr übernommen. Sämt
liche Beiträge geben die Meinung des Verfassers, nicht unbedingt die des
ACM wieder.

DER CLUB-VERS

So zünftig unser Fasching war,

der Schreiber wurde doch gewahr

daß grad die reiferen Semester

—anstatt mit Maske und Südwester

dem Ball den letzten Pfiffzu geben

undfröhlich auch das Glas zu heben —

der Faschingsgaudi blieben fern!

Wir hätten doch auch sie recht gern
beim Ball bei uns, das ist doch klar.

Koa' Ausred' gibt 's im nächsten Jahr!

HDW

ULRICH WAGNER

Metallbau-Tel.713366 Autohaus Feicht
8013 Haar • Münchner Straße 39

Telefon 464011/12
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Haustiiren

Geländer

Balkone

Trennwände

Votdächer

Gartentwe

Zäune

VW-AUDI-Händler
• Neu- und Gebrauchtwagen

• Unfallinstandsetzung
• Einbrennlackiererei

• VW-AUDI Ersatzteile


